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Innerhalb unseres Projektes „Bau einer neuen Grundschule“ wurden Anfang 2002 zwei 
Klassenzimmer und ein Lehrerzimmer mit unserer Unterstützung gebaut. Beide Klassen-
zimmer werden seit Mai 2002 von einer 1. Klasse und einer 2. Klasse genutzt. Mit der 
Aufnahme von 54 Schülern der 2. Klasse aus der alten Schule konnten wir dort den am 
stärksten belegten Jahrgang teilen und auch in der alten Schule bessere Lehrbedingungen 
schaffen. 
 
Für das zweite Jahr nach der Gründung hatten wir uns wiederum zum Ziel gesetzt, 
mindestens ein Klassenzimmer zu bauen, um im Mai 2003 eine weitere erste Klasse in der 
neuen Grundschule einschulen zu können. Weiterhin wollten wir nach Möglichkeit 
Lehrerunterkünfte bauen sowie die alte Schule renovieren. 
 
Durch großzügige Spenden war der zweite Bauabschnitt bereits September 2002 gesichert. 
Konkret wurde daher in der Vorstandsitzung 09/2002 folgende weitere Maßnahmen zur 
Verbesserung der Bildungssituation in Hilat Al Bir beschlossen: 
- Unterstützung der Dorfbewohner beim Bau der Lehrerunterkünfte für die neue Schule  
- Unterstützung der Renovierung / des Neubaus der Lehrerunterkünfte für die alte Schule 
- je nach finanzieller Situation Renovierung der alten Schule während der Schulferien 

 
 
Unterstützung des Baus der Lehrerunterkünfte für die neue Schule 
 
In Hilat Al Bir gibt es weder Wohnraum zu mieten noch irgendwelche öffentlichen Herbergen, 
daher müssen den Lehrern vom Dorf Unterkünfte gestellt werden. Im Dorf wurde Geld 
gesammelt, ein geeignetes Grundstück organisiert und zwei Räume und eine Toilette 
gebaut.   
Die Abschlußarbeiten an den Räumen und die Einrichtung einer Küche wurden von uns 
durch die Bereitstellung von 959 € unterstützt, so dass die Lehrerunterkünfte für die neue 
Schule Ende September 2002 fertiggestellt werden konnten. 
 
 
Bau der Lehrerunterkünfte der alten Schule 

 
Dass die Lehrerunterkünfte der alten Schule sich in einem katastrophal schlechtem Zustand 
befanden, war in dem auf der letzten Hauptversammlung gezeigten Video deutlich zu sehen. 
Daher haben wir die alten Räume abgerissen und einen großen Teil des Material verwendet, 
um neue Räume zu bauen. Insgesamt wurden drei Räume sowie eine Küche und Toiletten 
gebaut, wobei jeweils drei Lehrer bzw. Lehrerinnen einen Raum bewohnen. Die Bauarbeiten 
für die Lehrerunterkünfte der alten Schule wurden Ende 2002 abgeschlossen und haben 
insgesamt 3.151 € gekostet. 
 
Die Wohnräume der Lehrerunterkünfte der alten sowie der neuen Schule wurden mit je drei 
Betten, einem Schrank, zwei Stühlen und einem Tisch ausgestattet. Die Ausstattung der 
Räume kostete weitere 1.494 €. 
 



 
Zweiter Bauabschnitt der neuen Schule 
 
Weitere zwei Klassenzimmer und ein Lehrerbüro wurden zu Beginn des neuen Schuljahrs im 
Mai 2003 fertiggebaut. Von der Organisation „befreundete Dörfer“ (Unicef) wurden 30 
Schulbänke und Tische von guter Qualität zu günstigen Preisen gekauft. 12 der neu 
gekauften Schulbänke erhielt die alte Schule. Die Baukosten inklusive Montage von Fenster 
und Türen, Putz und Malerarbeiten sowie Ausstattung der Räume hat 10.482 € gekostet.  
 
In den insgesamt vier Räumen der neuen Grundschule werden zur Zeit drei Schulklassen 
unterichtet. Der vierte Raum wird dieses Jahr als Kindergarten genutzt, zuvor hat der 
Kindergarten im Freien stattgefunden. 
 
 
Renovierung der alten Schule 
 
Die Bausubstanz der alten Schule war vor allem durch marode Dächer und den fehlenden 
Außenputz stark gefährdet. Um die alte Schule langfristig zu erhalten und auch dort die  
Unterrichtsbedingungen zu verbessern, beschlossen wir in der Vorstandsitzung 01/2003 die 
verbleibenden Mittel für die Renovierung der alten Schule zu verwenden. 
In den Schulferien wurde Innen- und Außenputz angebracht, Schäden am Dach repariert 
und eine zweite Schicht für das Dach gelegt sowie ein Boden für die Klassenräume, der 
bisher nur aus Erde bestand, fertiggestellt. Fenster und Türen wurden repariert und lackiert. 
Die bauliche Substanz der alten Schule konnte dadurch erheblich verbessert werden.  
Die Renovierung der alten Schule kostete insgesamt 6.278 €.  
 
 
Die Freunde von Hilat Al Bir  
 
Wir sind jetzt 74 Mitglieder. Viele davon waren in diesem Jahr sehr aktiv, um den Bau der 
neuen Grundschule in Hilat Al Bir voranzubringen.  
Die wichtigsten Aktivitäten neben der öffentlichen Vorstandsitzung, welche jeden ersten 
Mittwoch im Monat stattfindet, sind hier kurz zusammengefasst: 
 
- Unsere Homepage www.hilat-albir.org wurde weiter ausgebaut. Im News-Bereich 

befinden sich viele aktuelle Infos zum Verein und den Arbeiten in Hilat Al Bir.  
 

- Im Juni 2002 erschien in der Microsoft Mitarbeiterzeitschrift MS Positiv ein sehr 
informativer zweiseitiger Artikel über den Verein, der viele positive Reaktionen bei den 
Microsoft GmbH MitarbeiterInnen gezeigt hat. 

 

- Die Bankverbindung wurde gewechselt. Das neue Konto wurde bei der Sparkasse 
Freising eröffnet zu den sehr guten Konditionen von 2 € im Monat inkl. aller Leistungen. 

 

- Im Dezember hatten wir einen kleinen Stand beim Weihnachtsmarkt der Künste in 
Neuperlach. Dort haben wir den Verein durch Bilder, Infomaterial und Video vorgestellt.  

 

- Am 18. Dezember waren wir bei der Montessori Hauptschule in Schweig eingeladen, um 
von unserem Projekt zu erzählen. Die SchülerInnen waren sehr interessiert und hatten 
bereits im Vorfeld Geld für den Verein gesammelt, mittlerweile besteht Briefkontakt 
zwischen den Montessouri-SchülerInnen und den SchülerInnen in Hilat Al Bir. 

 

- In Clausthal-Zellerfeld wurde am 20. März 2003 beim Lions Club ein Vortrag über den 
Verein und die Bildungs- und Gesundheitssituation im Sudan gehalten. 

 

- Unser Vereinsplakat wurde entworfen, gesponsort und gedruckt. 
 
 


